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Einleitung

Sie haben also eine  
falsche Entscheidung getroffen ...
Willkommen im Club!

Kluge Menschen können dumme Entscheidungen treffen!
Wir alle kennen wunderbare Menschen, die den verkehrten 

Beruf gewählt, den falschen Partner geheiratet oder durch riskan­
te Investitionen Geld verloren haben. Wir alle haben selbst schon 
einmal Entscheidungen getroffen, die wir am liebsten vergessen 
würden, aber deren Folgen uns einfach nicht zur Ruhe kommen 
lassen. 

Die Summe unseres Lebens gleicht der Summe unserer Ent­
scheidungen. Anhand unserer Entscheidungen und der Auswir­
kungen, die sie auf uns und andere hatten, kann man unseren 
Charakter erkennen. So wie wir sind, werden wir uns entschei­
den – das heißt, unser Charakter bestimmt, wie wir uns ent­
scheiden. 



Wir können 
zwar unsere 

Entscheidungen 
frei treffen, aber 

die Folgen können 
wir uns nicht 
aussuchen.
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Wir können zwar unsere Entscheidungen frei treffen, aber die 
Folgen können wir uns nicht aussuchen. Noch ernüchternder ist 
die Tatsache, dass eine falsche Entscheidung lebenslangen Kum­
mer und Reue nach sich ziehen kann. Ein unmoralischer Schritt, 
eine Alkoholfahrt, eine schnelle Hochzeit – solche und viele an­
dere törichten Entscheidungen können die Richtung unseres 
Lebens zum Schlimmsten verändern. Wenn Sie erst einmal den 
falschen Weg eingeschlagen haben, erscheint es Ihnen zu schwer – 

und manchmal sogar unmöglich – umzukehren. 
Die Entscheidungen der Vergangenheit haben 

Sie dorthingebracht, wo Sie heute sind. Ebenso 
werden die Entscheidungen, die Sie heute treffen, 
einen gewissen Einfluss auf Ihre Zukunft haben. 
Eine kluge Entscheidung, die Sie jetzt treffen, 
kann die negativen Entscheidungen der Vergan­
genheit zur Basis für ein sinnvolleres Leben und 
einen produktiveren Dienst werden lassen. 

Sich in herausfordernden Umständen richtig zu entscheiden 
ist schwierig – aber nicht unmöglich. Im Alten Testament finden 
wir das Beispiel eines jungen Mannes – Josef –, der, obwohl er von 
seinen eifersüchtigen Brüdern fürchterlich betrogen wurde, eine 
Reihe guter Entscheidungen traf. Josef floh vor den Verführungen 
der Frau seines Chefs und musste deshalb unschuldig ins Gefäng­
nis, später verzichtete er darauf, sich an seinen Brüdern zu rächen, 
obwohl sich ihm die Möglichkeit dazu bot. Er entschied sich für 
Demut statt Stolz und für Vergebung statt Bitterkeit. Heute be­
wundert man ihn für seine klugen Entscheidungen, denn sie hat­
ten unvorstellbar positive Auswirkungen. 

Genau wie Josef müssen wir jeden Tag neue Entscheidungen 
treffen. Wir entscheiden uns entweder für den besseren oder für 
schlechteren Weg; wenn der Tag dann vorüber ist, können wir 
nicht noch einmal von vorne anfangen. Im Laufe der Zeit werden 
all unsere kleineren und größeren Entscheidungen zu dem Ver­
mächtnis, das wir hinterlassen. 



Sich in 
herausfordernden 
Umständen richtig 
zu entscheiden ist 
schwierig – aber 
nicht unmöglich. 
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Ein Freund von mir kaufte hochgehandelte Bergbauaktien und 
ermutigte seine Freunde dazu, dasselbe zu tun. Alles wies darauf 
hin, dass die Firma wachsen – ja, sogar enorm wachsen – würde. 
Aber eine Explosion beendete den Aufschwung und die Investo­
ren verloren ca. 80 Prozent ihres Geldes. Rechtlich gesehen war 
mein Freund nicht verpflichtet, den Personen, denen er die Akti­
en empfohlen hatte, zu helfen, aber er fühlte sich moralisch ver­
antwortlich. Er entschied sich, sein Haus zu verkaufen, um ihnen 
ihre Investitionen zu ersetzen. Schließlich hatten seine Freunde 
wegen seiner Empfehlung ihr Geld verloren. Was meinen Sie, wie 
man diesen Mann und seine Frau in Erinnerung behalten wird? 

In diesem Buch geht es darum, wie man das Beste aus falschen 
Entscheidungen machen kann. Es wurde in der festen Überzeu­
gung geschrieben, dass Gott das, was wir als unsere „zweitbeste 
Entscheidung“ bezeichnen würden, in seine „erstklassige Ent­
scheidung“ umwandeln kann, wenn wir ihm erlauben, mit uns zu 
gehen. Sind wir auf einem falschen Weg, kann Gott uns an eine 
Kreuzung führen, an der wir uns für einen neuen Weg entschei­
den, der uns in eine bessere Richtung führt. Wenn wir nicht inmit­
ten unserer falschen Schritte Gott suchen, werden wir von einer 
negativen Entscheidung in die nächste stolpern. 
Gott ist darauf spezialisiert, diejenigen „umzulei­
ten“, die einen besseren Weg gehen möchten. 

Auf den folgenden Seiten werden Sie unwei­
gerlich an eine Weggabelung geführt, die Sie vor 
eine nächste Entscheidung stellt: Wollen Sie sich 
weiterhin über negative Entscheidungen definieren, 
oder wollen Sie darüber hinweg auf Gott blicken 
und ihm erlauben, Ihre Stolpersteine zu nehmen und daraus etwas 
Positives zu machen, das für die Ewigkeit Bestand hat? Sie können 
zwischen einem Leben der dauerhaften Reue und einem optimisti­
schen und erfüllten Leben wählen. Es ist Ihre Entscheidung!

In diesem Buch begegnen Sie Menschen, die fatale Ent­
scheidungen getroffen haben: Kriminellen, Sexsüchtigen und 



Gott ist größer als 
Ihre Dummheit; 
größer als die 
Fehler, die Sie 

gemacht haben.
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Menschen, die ihre Ehen und Familien durch Unmoral und an­
dere Formen der Ichbezogenheit zerstört haben. Sie werden von 
Leuten lesen, die dumme Versprechen abgegeben haben, und von 

anderen, die aufgrund ihrer Spielsucht oder durch 
riskante Investitionen ihre Lebensgrundlage ver­
loren haben. Anders ausgedrückt: Wenn Sie fal­
sche Wege gegangen sind und nun mit den Konse­
quenzen leben müssen, werden Sie sich in diesem 
Buch bestimmt wiederfinden. 

Dennoch ist dies ein Buch der Hoffnung. Sie le­
ben noch, das heißt, Sie können immer noch kluge Entscheidun­
gen treffen! Egal, wie viele falsche Wege Sie bisher gegangen sind, 
vor Ihnen liegt immer noch ein richtiger Weg, den Sie wählen 
können. Gott ist größer als Ihre Dummheit, größer als die Fehler, 
die Sie gemacht haben, größer als Ihre Sünden und größer als das 
größte Durcheinander, das Sie auf Ihrem Weg hinterlassen haben.

Möge dieses Buch Ihnen als Ermutigung dienen – ungeachtet 
aller vergangenen Entscheidungen, die Sie bereuen. Ich lade Sie 
ein auf eine Reise voller Hoffnung. Unterwegs werden wir lernen, 
wie Gottes Vergebung und Kraft aus den Farbklecksen, die wir 
ihm geben, noch ein wunderbares Gemälde kreieren können. 

 


